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Auf da : -er 2 -. , . . ^ »rHrW^ i x̂xxm.
r- bensbens der BesthmbuttA

MN DeßGewrtters/ -? rwehlumen und andcrerAifällc dcrVkM M6Z!
MDh ntten und Aspect en Lauffund Gang / auch deroselven natürlichen

ZuneiM'ngen/wie sich solche bey denen^ublunsribus er-
eignen/und andere mehr. W,

Dann die bös Magdebnrgische PessPosi/rmd erfolgte Hungar.ComttemPost. W
Wie auch diê - -es^ ahrverübtt grausame Lyranney und Lyraim^

sche Grausamkeit derFrantzosen»
8) ?Ü Oemolir -oh^

MH Zerstörung einiger Schlösser und VestuNgen/ und anders grausamesW
proceäere,PressurenundfaftunerhörteLx3<̂ rone§,inElfaß/Pfaltz

und andern angräntzenden Orren/gewaltthatig verübet. ^
NW Insonderheit aber/die dem Heil.Ro'm. Reich höchstmachtheiligeUberrrimrlunq

und Elnnahm der berühmtenRhejn-Stadt StraßbLrg. "
So auch ermeldren Hungarischen Comeren/ samt Zweyen Mißgeburten in M "Kvpffervorzerget.

JuMännrglichs Nachricht und k7uy
Dem Lslculo und Gewitter nach aus die Thüringischen rmd angrän-en-

den Gegenden nach möglichen Fleiß eingerichtet / von *
'ütö ' i kI,iIom .Adelshe»n/0ckerIuc . Kl. k Sc^ Isrd . 6u !coie.

Mt Röm. Käpserl. Ma -est. Freyhelk. WkH-
Nürnberg / MM

MN Gedruckt und verlegt durch Chrisioph.Cndc«rö sttkHandlunM <?rbm,
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Gilt
Gm Säen/
Stund Vormittag/ vL)rach^
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Die sieben Planeten oder Irrsterne / ,«.mt ihren
unterschiedlichen Naturen.

1) Saeurnus/ kalt/ trocken/
2/. Jrrpiter/warm/feucht/

Mars/hitzig/rxocken/
G Heiß/trocken»

H Venus/feucht/warm/
p Mercurius/warm/trocken/
^ Mond/kalt/fmchk/Mertey.

V Wider/
MO ^ Stier/
Äx II Zwilling/
>W D Krebs/

Löw/
ch* ftp Jungfrau/

Dlczwölffhimmllsche Zeichen
-L Waag/

LW ni Scorpion/
M ^ Schütz/
-38 Steinbock/

«L Wassermann/
S ? X Fische.
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unse
Seines
Van anfan>
Von der Sü
Von ausgan.
Von anfarrghe»
Von Übergebungto
Von Regierung d

Hertzogliche

,«jcyen

--Eis
^ " r/ - 8K00

-s«ttHer(>/ ^ OK ) Huin-
1-5^

-̂ mischen Reichs / durch das Hochlöbtiche Ery.
Oesterreich 244

VonRrönungLepolv,beß Ersten RömischenRäistrs 2^
Von löblicher Strffeung der Churfürsten -
VomBaurenRrieg'L
Von jämmerlicher Verwüstung Thüringen und Voigtlandes / wegen deß

Feldlagers für Saatfeld . ^ (L
Von dem zwischen dem Römischen Reich/und Rrönen Schweden und FranG Ereich xubticirten Frieden 34

Sind nach dem

Alten Lalender.
i r Güldene Zahl/ ) 2
ir Sonnen Circul/ 12
G . Sonntags Buchstabe/ C.

Römer Zinszahl/ S
' ir Mondenzciger/ r

^ .Wochen/ Zwischenw macht und - »Wochen/
6.Tage/ Fastnacht/ r . Tage.
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' rZreykag/
HSon naben

i «<N d
G Sonntag/

))Moneag
Dienstag

LMkwoch
^Donnerst:
? Freytag

^ H Sonnab.
l 5L>
i G Sonntag
^ ZMomag/^
! Dienstag
! LMurvoch
. ^Donnerst.
! r Freykag

h Sonnabed

l>i

«T- ^
S Sonntag
L Momag
o^Bimstag/
8 Mitwoch /
rs Donnest.
? Freykag/
tzEonnabed

SSonnrag/

X ^ _. r Beara
l Dagobert-

-- .tNg.Ioh .i.
A4Adam/EpZH
bChrist-Tag

4 c Stephanus
dIoh .Evan/

.KeKindcr-Taaj
, 2yf Jonathan .!

9 4,... Zog David z
G DaJEjuS .̂ .,.lwar/Lû ' Evang.Lr:e. r.
roCr Paul .Ein Mi) ;iA Sylvester
<r- ^Aer 2annuar. l68r.
ciö Felicitas MN mand/' un, i aNeuJahr
ir e Ernestus >« ir ô Z/ lü^ l Weg zu4 r bAKI
n f Hilarius MN G s.rz.Vorm. Unlustig- z cSeth
rag Felix EwiM -' 4 dEnoch
15a Maurus K^2-7 ü°? Md 5 e Simeon
lüb Marcellus *8 -X-4o^/ ? retr. 6 fH .z.König
G Von derH ochzeit zu Cana in Galiläa/Joh.r. Evang. Luc-2.
1? Cr Antoni- ^26 AO stürmischer 7 Gi Jsido IX
L8 dPrisca LNn Jahrs. 8 a Erhardus
lye Marius L*L2.5 ( 8. o.nachm. y bMartial
ro f Fab. Seb. M8 DinsÄ Anfang/ lvc Paul .Eins
rrg Agnes -Mxi HM ?H/ etwas l 1d Felicitas
22. a Vincenti- 4 «8 gelinder/ ire Ernestus
2^ b Emerentia ^Ki7 *« lg fHilarius
S DaZEsus vom Berg herab gierig/Matth.g. Evang. Joh.r.
24-C; Timorh. ^ry ^inrus aber sehr heßliches ra Ga Felix
2.5d.Paul. Bek. Mn H«8 Aühier wird etwas 15a Maurus
26 e Aolicarp- SL24 angesponnen/ höchlich wird lü bMarcellus
27 fJoh .Chrys. 6 8 4. f.n. 82  Unsschtb. D Finst. r? cAntonius
rßg Carolus ^ »17 8?/ Pfudelwetker. l8d Prisca
Lya Valerius ! »̂ Ly man sich verwundern/ ly e Marius
ZobAdelgunda^LLn *8 8S ? wann es wird rv f Fab. Seb.
G Von dem Schis lein Christi/Matth.8. Evang.Matt .z.
) i Z4 Virgiii- LDL'g kommen an die Sonnen. lrrGz  Agnes
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».rüg-, , Kriegs-
I -mm-r- m» ! Mord-undTodt-kloht - Lalender

I Zum Theil
Die auf die aber

^mahtige höchst-schau

Ltalender
Füuffte Fortsetzungr

. ... .. .Eimge/sowoliwReich/asS
erlich- und bedemk- Zwischen den Türcken/Sieben-

jlich-betraurlicheböse/
böse Magdebur

! gische
! Pest-Post
jEntsetzlich- und er-

folgte Hungari-
- sche

Kometen-
Post;

, Anders TheilS:
.Unterschiedliche
Traur -nn Unglücks-

-Fälle/alsMord -Tha-
!ten/Feuers-Brünste/
.Wasser - Ergiessun-
Igen/Erdbeben/Luffk-
'und Feuer -Zeichen/
jtobende Sturmwin,
de u. a. m. sofich hin
und wieder in dem
beruffenesten Welt<
Thcil Europa / von!

bürgen und Ungarn vorgegan
genen Rencomren und

Kriegs,Händel.
Und zwar disseikig de»
Waffen -Krieg und Friedens-
Zustand im Elsaß / sonderlich
aber der Frantzosen/ seit gesche¬
henem Frredens-Schluß/grau-
sameS ?roceöere , krenurm
und fast unerhörte Lxsöriones
in gedachtem Elsaß / und an¬

dern angräntzendeu Orten
gewaltthätig ver¬

übet.

Vornehmlich aber die dem
Heil. Rom . Reich höchfi-nach-
rheilige rlberrumpeMng und
Einnahm der berühmteRhein-

Sradt Straßburg vor-
zeigend.

ErFrantzosengewalt-
saMeSkroceciere UNd
Unwesenin derChur-

Armo ,68r . biß
»68z.  nachdenk¬
lich begeben uird zu-

getragen haben/
vorzeigend.

8kLOI

Pfaltz ferner belangend: Nach¬
dem dieselben das Städtlein
Oggersheim / worinnen So.
Chur-Pfältzische Musquetirer/
unterm Commando eines re-
formirten Lieutenants gelegen/
unterschiedlich aufgcfnrdert/un
beyr . Tagen her mit Leikernzu
übersteizen Anstalt gemacht/

seyvd
dis

3««n«r h« xxxi . r«s«.

>/



Tage in der
Wochen.

LMontag/
^Dienstag/
LMitwoch/
rj. Donners:
? Freyrag/
h Sonnab.

)) Monrag
Dienstag

LMitwoch

rj-Donnerse.
SFreytag
tz Gormab.

-H M
KSennt ^ /
))Montag/
c?»Dienstag
y Mitwoch
^-Donnerst:
? Freytag
tz Sonnabe d
d ^ qs
OSonntag/
I Montag/
«̂ Dienstag/
? Mitwoch/
2j-Donnerst.
?Freykag/
^S ennabed
M. H H
^Gonmag

8<Lruari5 Neuer
Hornung.

l dBrigitta
i rLiechitneß
z f Blasius
^ . gVeronica
5 a Agatha
6 b Dorothea

V Vom guten
Richard-

8 d Malachias
9 e Apollonia

lofScholastica
<-
ngEuphrofina
ir a Eulalia
ig h Castorus
(A Von den A
i^ ESepeuag..
r ^ dFaustinus
löeJuliana
17  f Constantia
l8gConcordia
19 a Gabinus
LOb Eucharius
S ^ VorHierer
Li CSerageßm
LrdPet .Smlf.

e Ser -cnus
24 f Matthias
LHg Leander
LöaRestoriuS
27  b R <naMS

D- JEsus ver-
rLLMnW

r
'taust.

Erwehkmg/Gewttter irndMecten
aufbeyde Calender.

Januarius/aleer
Jenner.

- ^ 17

-Nt«12.

^8
S aa
Mri
>« 6
«ro

Kssrv
» -- 6

«̂ 8  MercurruSkässee
* 8 ckrs AD ?^ / ^ 1)4r
c?o^ ftinWind-
)7 . l7 .N. lĤ V ^ r

r?SH / r?C)^ Posaunen
^8  mitungesiummen

men und Unkraut/ Matth , i ; .
Prausm

<Hrj.irns . Gr . W
mehr denn allzuviel

^ KinX erschallen.
Alter

G z.rr .n^ tzV UnsiRouds-
(Finster.)

HD O du alter lieber Nachbar

22. aVineenki-
2.̂ bEmerentia.
24 e Timotheus
2^ d Paul . Bek
26 ePolycarp-
27 f Chrysostom
Evang. Matt .8.
LSGchCarol. X
Lya Valerius
Zo bAdelgunda
sicVirgilius
Aebmarius»
1  d Brigitta

, r e tiechmeß
z f Blasius '

rbeiter
§^ 6
L̂ LO
«4-
«18

^l4

nim Weinberg/ Matt . 2.0.
Hell und frische

*8 AHM ^
^/lmr QOe ?' duwilst

Sonnen -Tage
( - . rr . -orm. uns -nnahe
*8  SinX ^ ? / ^ KMW
-̂ 8  AO <? »r aus ras

Evan. Matt . rS
4 .GSepruag.
5aAgarha'
6 bDorothea
7 c Richardus
8 d Malachias
9 e Apollonia

ro f Scholastic.
leySa
sL8
Mri
^ z
^ »14

Os
Wro
kündig

men und Acker/Luc. s.
Hach kommen/ wann nur

*8  A2 genehme und be-
ü !c? / cs? Lerne vorige

quenre Zeit zur
^ ^ -7 5 direct . Gesellen
Hi0 . 52. vorm, auchdar-

bey wärw/sonderlich

Evans. Luc.8.
nG Seragesi
ir a Eulalia
1^ bCastorus
14 c Valent X!-
r ^ dFaustmus
16 e Iuliana
17 f Constantia

etlckn Leiden/Luc.r 8»
c/K der mit dem roien Capon

Evang.Luc. i8*
LZ GEstomihi
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Hornung haÄXV̂ li,
Der jenigen Perso¬
nen/ so zeit-währen-
derContagion/ nem-
ltch vom r. Junii
biß ulcimo Oecem-
dns ^ nno l ^Fl . m
allen Theilen der ur-

seynd fie endlich den iz .Ju-
nii mit z. biß 400. Pferden
darvon kommen/ selbiges an
r . Orten mir Anlegung der
Leitern angegriffen/ und sich
dessen bemächtiget/ wobey auch
Franßösischer Seiten ein

_ . Schuß geschehen. Bey ihrer
alt-beruffenenStadt Hmeinkunfft haben sie die dar-,
Magdeburg gestor-'inn gelegene Chur-Pfältzischej
ben/ als hernach

folget.
Von der Miliß 255
Alt- Stadt Magde¬

burg L9.ri
Neumarckt i zz
LolleZ. St . Petri

und Pauli ivr
Neu-Stadr Mägde-

btttg
St .lMichael/ sonst

Sudenberg ge¬
nannt/

Siechenhof 11
Davuntex sind ge¬

wesen
Constabler
Unter-Offkcirer f
Soldattn i zo
Rahks-Glieder
Advoeaten
Pest-Priester
Pest-X4eclici
Pest-Lkirurz»
Burger
Schutz-Verwandte

und Taglöhner/
210

Frauen 6ir
Wittwen 175
Junggesellen 268

Jung-

Soldaten äilLrmjrt/ selbige
vor das Thor geführt/
darauf das Gewehr wieder ge¬
ben/und ihresWegs sortgehen
heissen. Ihre Chur-Fürst!.
Durch!, haben über dem com-
mandirenden Officirer/ weil
er sein vevoir nicht gethan/so
bald Stand-Recht halten/und
selbigen daraus Lr̂ uebuüren
lassen.

Sonnabends den rr. (rr .)
Junii seynd diel Königliche
Französische Trouppen auch
vor die Stadt Wahenheim
kolniner»/ haben sckbige etliche

5jmal aufgefordert/ seynd aber

5
2
r
2

i r
Z37

von dem daselbst eommandi-
renden Wn -Psältzischen Dra¬
goner-Lieutenant Busch jedes¬
mal abgewiesen wordeNachst-
folgenden Sonntag den i z.
(2z.) Morgens um4.Uhr ru-
ckeren sie abermal davor/brach-
kenr.Wägen mit Leitern mit
sich/ und bedrohen» / wofern
man sie nicht einlassen würde/
wolren sie Schultheißen und
Bürgermeister aufhencten/ ih-
me Lieutenant aber an bas
Thor nageln. Da man ihnen

nun
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»HaK in der!
Wochen.

2 Monrag
r/i Dienstag
tzMitwoch
rj.Donners:
Wreyrag,
1)Sonnabed

MariM- Neuer
Mertz.

r dAlbinus
r eFastnacht
z fAschermirw
4 gAvriannS
5 aFridericuS
L bFridotinus

SSonneag/
ZMomag/
^Dienstag/
tzMüwoch/ ,
<r-
4-Donners.
KFreycaz/
HSsmiab.

D JEsuSwird
7§ i Jnvocav.
8 dPhilemon
9 e Bogislaus

10 fQua/em.H
O-
ngRofina
er aGregor.
kgbErnestusH

d *V
§) Sonnmg
r Momag/
vî Dienstag

Mirwoch
4-Donnerst.
IFreytag
i>Sonnab.

S Von dem
i^ErRemiNis.
15  d Christoph
»Le Christian-
17  f Gerdraut
iSgAnihelwur
ly ^ osephus
ro - Rnperm^
D ZEsuS trieb
Li§zOeuli
rr.dCasimirns
LgeTheodonc.
LchfGabrieLH
r.5  Mar.Verk.
L6 a Castolus
27  b Hubertus

lüp tzäk
D Sonnrag
ZMontag

Dienstag/
AMirwoch
2pDonner6t.
? Ire,rag,
1) Sonnab.
zük rük t̂äk
sSonnrag
AMonrag
o-»Dienstag
KMnvoch/

D JEsuS speist
rZĈ Latare
ry dEustachius
zoe Guidon
gifAmos

s ^
kLauff.

E6

Ätt7
IvomT
«i

«ry
>Alst!4

lSstry
1^ 14
I^ ry
kCana
i§^ i4
kMLy
cWig
Mr .7

SN 5
einen
SL17

IsLry
^ .ii

M 5
kL̂ r?

f0OO
»On

IN̂ ü
Mk>lS

Erwehlung/Gewirrer undAfpeclen
aufbeyde Calender.

HG Habersaat/
LinV / das gute

HG O ? Wetter
concinuiret noch

HG A-2/^ ? ĉ Retrogr.
) ro. 2. v. ziemlich/

Februarius/Alter!
Hornung.

lyäGabüms
rv bFastnacht
Li eAschermirw
Li d Pek.Sml.
r ^ eSeranus
24 f Matthias

euffe!versucht/Matth.4.
^o ^/lHL welches den Land-
HG leutmwolzu
^L/Üla ^ statten kommen

wird.
Alter

EinWeibdasschrvangerist/
HG und bleibt das Kind am
Go .i f .v (?2PZ ^2  DerWimer

Evan .Matt . 4 , !
L5Gi Jnvocav.
LsaNestorius
r7 b Renams
LZcOmtemb.
Martins,
i d Minus
r e Simplici-
z fKunig .XI^

mischen Weiblein/Matth . 15.
wird seinen

^ Leben/mag hundert
L!2sHD tausendmal GOrr
HG Qd Schwan-tz weidlich
HGZlinV/

Danckhab dafür geben.
(0 .27.V. M <Di"

Evan.Matt .15. !.
LKrRemmif . st
5 aFridericusß
6 b Friedolin- H
7 e Perpetua «!
8 dPhilemon '
y e Bogislaus ^
ro f GaruS ,,

Teuiselaus/Luc. n.
Nacht gleich/ Frühlings-

rn<̂ / -̂ D^ ) schütteln. Anfang.
hrj-Z Unhöfliches Frühlings-

HG §Llve.
»)<G Î lontieur K1LÜU5 Wird
HG Jetzt ist einmal was
HG ^sGuttssür, stin

Cvang. Luc. i i . L
nGzOculi '
ir a GvegorinS
iz bEmestus .
14 c Zacharias
15 d Christophor
Lü e CyriacuS
L7 fGerdranr

Mann / Joh . 6.
G4 .. z4.vorm.

Hömleintapffer
einjedtr helff vor serMThür/

hören lasten.

Eang.Joh .6^
i8G4 ä̂tare
lyaJosephxM
LObRuperms
Li e Benedct.
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Jungfrauen z6r nun imraufbedeuket/daß man
Kjttder 64- ohne Chur-Pfaltz Ordre
Knechte 117 mand einlasse/haben ße sich vor
Mägde 281 die Brücke begeben/ daselbst ei-

Nachdema- ne ziemliche Anzahl Faschinen/
ber zu Eingmrg des!,rm den Graben damit auszn,

6 z sten Jahrs dl^ fülleM gemache; darauf nm

Mer? katXXXl

Contagion allhier/
GOit sey Danck
gäntzlich anfgehoret/
als ist auf Besch
Seiner Churfürst l.
Durch! am6.Febr.
ein allgemeines
Darrck-Fest̂ halten^
worden.

Hmrgarische
Comeren-Post.
-̂ Eld-un merc?.
^il/würiglst/daß
der grosse Wunder-
GOtt/ gleich zu An-
fang diesesl 682stem
Jahrs/unsabermal
eine wunderseltzame
Fackel/oder wie wirs
gu trennen pflegen ei¬
nen erschrecklichen
Comelen rmd Wun¬
der.Stern mir um¬
herstehenden aller¬
hand abscheulichen

Gewalt auf den Stadt -Gra¬
ben gedrungen/ die Faschinen
in den Graben gemorsten/ die
Leitern an dreyen Orten ange¬
legt/ und die Sradf angegrif¬
fen': seynd aber von denen
darinn gekegenen wenigen
Dragonern mit Answerffung
der Steine zu dra-en mahlen
dergestalt abgewiesen worden/
daß sie sich in die ausserhalb der
Sradr-Mauer steyendeKirche
Mirirsa müssen. Darauf sie
Fetter an das eine Thor/ um
selbiges anzustecken/ gemacht/
auch Smh! und Bäucke aus
der Kirche weggerrssen und ins
Feuer geworssens daneben in
gedachter Kirche die Cantze!
selbst abgebrochen/ auch das
Tachcmgefchlagen: Nachdem
nun von des Orts Dragonern
und der Bürgerschafft das
Feuer wieder gelöscht/ und sie
^öieZrantzoftn) nochmals ab

Zeichen am Firma-getrieben worden/haben sich die
ment des Himmels zu Lambsheim/ Mmrerstatt/
vorgesteller Bemeld- Haßlech/ Schauenhem und
ker Steril Kat sich/
untcrschievkch glaub
würdigem Bericht
nach/ Anfangs im
^anuariobemeldten

OggersheimgestarldeneTrcup-
pen/ wobey einFrantzösifcher
Offieirer in einer Kutschen mir
6. Pferden sich befunden / zu
sich gezogen/ dem commandi-

Jahrö/überoernun-.rcnden Lieutenant mirSchelt
mehtj und

k

-

JMMer-Calcnder
16z;. B



Tage.rn der AprilisMner
Wochen. ! April.

^Donnerst:
Lauff»

Sonnab.
LS LSJ8 8» 2v
DSpnnraz
LWoriraZ/-
^Dienstaa/

Mitwoch/
2p Donners.
? Frcyrag/
tz Sonnab.
O
«<N «<N
DSonnea^
I Montag/
^Dienstag/
Z Mitwoch
^Donnerst.
rFrcytag/

Sonnab.
Ssrsrsr

ountag/
'onrag/

Dienstag
? Mitwoch
2pDonnerst:
? Freytag
hSonnab.

DSonntag/
LMontag
^Dienstag/
^Mitwoch
2P Donners,
r Freytag

I g Theodora
ch sTheodofia
z bDarius

VonderS
^ZeJlidics
5dEsra
6 eJrenäus
7 f Caleftinus
8 gHerodian.
9 a Prochorus

10 bEzechiel

Mi
Ml 4
Mr?
cei mg

M 8

L̂ 7

G Von der Ei
nCsPalmag
12. d Eustorgins
iz eJustmus
la f Tiburtius

zGründonn.
lüaCharfreyt.
r? b Rudolphs

meitir
PArr.
«7

^5
Wl 8
sUi
rE !4

G VonderAu fer steh
tSLOsttttag 9Lr 6
ly dOstermottk. 8
re e Ostecdi'ensi?
r.if Adolarius LSLi
rLgSochems LSkiz
L^ aGeorgius
24 b Albertus M7
G JEsus koche da die!
r.^CiQttasim . s^ roj
rSdClems
2.7 e Anastasius Mi 5
LLfÄLralis
rygStbylla >Mn
ZQ- Emrspins. 'Mr 4

Erevehlultg/Gewitt.eruudAspccten
auf beyde Ealender.

48 M ^ Nunaber
48 ^ -i)2pGZ verspricht der
48 Sl)
nng Christi/Joh . 8.
) 6. nach. mit gutem Rahr

inA/ und möglichster Thar.
Kdüect. Himmel

48 cAS rpvir . '
48 c? r hell und

' anmutige Lemen-
48/ ^ ^ d Tage. Alter
rrg Christi/ Matth, r1.
Di0 4̂0,M Das
/ ?̂/ lH2/- Das Feuer/ trockene
LN?/ ^ tzdir. Las-Ferrer/
48 L ? Wetter conrinuirt
eAychZ/ ^.̂ 7MMwolinÄchk/
4«8 vannFeuer
AH/L̂ anm
Kng Christi/Marc. 16.
(f . io»nachmittag» 5̂?
Atz2j-9 liebliche jOsterseyer.
^ -7̂ S inV^ LeUtemücht.
48 A-H Mas kommt
4-8 ck? da für ein groß
4 -8 Geschrey/ Aber
4K ^§/ arrêo

MarMs/Alter
Mertz.

ndCasimimsl
eTheodbr.

24 f Gabriel
0H.8.

ar.verk.f-

V-ürm verschlossen waren/I rO.
siehetv recht

G 7. 40 . nächmiitaz.
aprilisch aus,

4M ausderMoscmu
^ ^-7Tarrar und

48  Türckch.

Evan
r Ĝs -̂- -. ,
r6 a Castoürs
2.7 b Huberrus.
r8tMalchrrs
2yd Eustachiusj
ZoeGuidon >
Z? sAmos.  !
Aprilis . ;

Eran . Matk 2i »i
1G ^Palzntaz
L a Theodosia
z b Darius

c Ambrosius
shGruttd.XlV
ö -e Zharfteyt.
7 f Egesippus

Evan . Marc -rL
8 GOstertag ^
'9 aOsteimorit.
tobOstttdrenst.
n 'c Julius
12. d Eustorgius
r ; t Jttftinus
14 f Tiburtius

Eoang . Joh .2y.
i ^ GtQtachtt.
r L aEuphemja
r7 b Rudolphus
18 c Valeriana
ry d Hermogcm
2y e Sulpitius
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nunmehr Änckrschen Schmahwoncn gegen Solda-
Vestlrng Mlrhauftl/ ^ en.MnnierzWerttffm/er solte
rachgeheuds aber / den Ort ausgeben/sonsten man
nachdem er sich mir ihn unter das Thor hencken
etwas verborgen ge- lassen wurde : solchem nach
halren/den LO Kebr^aufs neue die Leitern an vier
zu Leopoldftadk über Orten angeleget/dieStadt mit
dem also gewandten mehrer Gewalt angegriffen/
Galgazünschen Ge - ftynd aber von den Dragonern
bürg etliche Tage Und der Bürgerschafft / bey 4.
nach einander sehen!Stunden lanF/mit Steinen/
lassen/sobald aber die.Brügeln und sonsten auch diß-
Sonnt anfgangen / mal abgetrieben worden / wo¬
sich wieder verlohren . bey sich dann der commandi
Wie wir ihn uns be- 'rendr Lieutenant besonders
schreiben lassen/ war wohl gehalten . Endlich haben
feine Gestalt wie ein die Frantzosem in die 500.
grosser Heller Stern / >starck/ die Mauren / doch mit
nicht feurig / sondern Gewab /überstiegen/ und scynd
weißlicht wie der Nachmittags gegen r . Uhr
Mond / mit einem 'hinein kommen . Von ihnen
ftumcir und Schlau - lftynd über 40 . Ä ?ann / wie
gen-arkigm Schwei - auch einOMirek/welchen man
ft wie ^er Blitz/dur - in eurer Kutschen wegführen
mneN sich einige hin müssen/ mit Sternen/Srs ssen

und Schlägen beschädiget
worden . Ln der Stadt ha
bMdieFrantzosen sehr übel ge-
häufet / die daselbst gelegene
Dragoner kheilsbiß auf das
Hembd / rherls gantz nackend
ausgezoge« /chnen das Gewehr
genommen / sie vor das Thor
geführt und fortgewiesen:
Mchtweniger Sie Bürger mit
Schlägen und Grossen übel
tractikt / auch ( dem Bericht
nach) mit Schandung einiger
Weibs - Bilder / Und soustew
dergestalt verfahren / daß es
Turcken und Barbaren nicht

ärger

AM Yak XXX'. taa .- .

und wieder steckende
Flitsch'. Pferle zeige-
len/ zu End aber des
SchwcW sich in sie-
-b'eir Y êr-oderF üsch^
Pfeile -Spitzcn aus-
breireten. Die Lange
des gantzen Zeichens
hatte muzefthr / dem
Augen «Maß nach/
rv . Elen/wobey zu¬
gleich r . unterschied¬
liche Croneu / r .Tur-
cken-Köpssc / und ei¬
nige Monds -Gestal¬
ten / deren theils

Kugel-



Tage in der, Masu.̂ Muer , 9 .Erwehlung Gewitter und Aspecrenj ApMs/At«
,Lauss.! arrf beyde Calender-
>M8 *kV -̂ D SMmuöhär
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Wochen.
tz Sonnab.

Sonntag/
ZMontag

Brenftag
§ Mitwoch
rj-Donnersr.
r Freytag
1) So nn ab.

jG Sonntag/
LMontag/
<r-
s^Dienffag

May. April.

i bPyrl.Iaco.
O Von dem'gu-tkn
rC r Mis.Do . Mrr
) dtErfindnngM 5
4 . e Momca 9
5 f Gorchard- )
S g Joh.Pforr ^ 17
7 a Gotkftid. 2.
8  b S kanlsia-

G Uber ein Klei-
-Cz Iubilare

io dGotthard-

ri eMamerms

Hmen/Ioh. io.
M . ,.

ajlhrer worein Spiel/weichcs
) Z.2Z.K. QG4
^ ? lnV/ mder
Lln̂ A(Z dem hnndersten
4 8̂  c ?L bessern und

klareHimmel^

Li fÄdolarittS

- a Georg. XV.
^24.bAlbertus jc Marcus

2.6dClcms
2.7 e Anastasirrs
L8 f ^ ttalrs

nes we rderihr mich nicht sehen/Ich .16. Cvang.Ioh. e6.
LWI ? zr Nicht gefallen Lilfft einführen. - Ilbiiatt'

o.nachm. -,2tzrj.Z> will. ?Zs - EurroptM
' Alker, Marüs.

Z!Mitwoch 12. f Pancrari-
2j-Donnerst. g SewaüuS
? Freykag 14a Chn'stiem-

Sonnab. r,5  b.Sophia "
d G Nun aber

iD Sonntag /läC ^CanE'
KMontag 1̂7  d TorperuF

!e?' Dienstagl 8 cLiberius
LMitwoch !ryf Porentian.
rfDonnerst. ro g Prudens
? Freyrag/ !ri a Arhanafi-
chSonnabed2.2.bHelena

- - -̂ — ->-
^ -W jT So ihr den
VSonneag/ ^ CfRogare
ZMontag/ '24dEsther^ ^ i _

-WI5

-Kr»

Wrö
M?
sBrr
S«hrI
û d4
^rä

MIO-
Wri
Mz
Mi 5

Du hast aühier den Frieden"
*8 A-ô /zerstört/

Windsiürmijch Pfudel-
l-M/Ohtz werter/

*8 ' und orch ftlbsten

c?' Dienstag
^Mitwoch
H-Donmrst.
? Freytag/
tz Sonnab.

r.̂ eUrbanus
26f Beda
r.7 gHimelfahre
,28aWilhelm-

Vatte
Mir 8
Mio

^7
l>Wro

2- bMamlms »Wl8
B ^ ^ !G Wann aber

jO Sonmag iroGsExaudi
LMontag L̂i aPrunns

der Tr
M2.

, darmic höchlich bechöre/
^ ?/ ^ M .

(is .L7/Mmitkagt L2sr
QHA , dicserAnschlagist
-Z(-L flehet noch heßkich aû .
4"8 -̂ Gĉ dir. Henckens wehrt.
*8 O lttA/tzlnK
retwas bitten werdet/ Ioh. 16.

Der Hundert
LN?2j-Z die Wind,Pftiffen

-emich den Braren lassen
8/rv4).^?teL̂ / c/l)^ im 16

Graddeß̂ /
_ .l gerochen/ sich

darmnlhui erdich
öfter konnnerr/ Ioh . rf. 16.
O? ^ -̂8/ tapffer

1 hPhil.Jaco.
r eSigifmttn»
I d7 Erhöhung
4 . eMomca
5 f Gotthard-
Evang.Joh.rS.
6 G4 CanE
7 a Gottfiid
8 b Sram'slg-
y cHiob
LOdGordianus
II e Mamerms
12. f Pancratt-

^Evang.Joh.iS.
l igGs  Rogare
14aChristianuS
i ^bSoph^ Vl
2̂ cSusann-
17 dHimclsah«
18  e Liberins,
i y fPotentiana
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Kugel-fqrmig erschic-
?nen.
Ander wertigcrBei-

rich>c/und zwar
aus Leopold-
Gtadr/vom rz.
^ebr.

sL^G zeiget sich hier
^^ eingrausam-mrd
entsetzlicher neuer Co¬
rner- Scem : der
Stern stehet gegen

gegenTürckey/abson- tirung/Pscrd und Bagage ge
derlich aber gegen nommen: nach beschehcner

arger machen können. Wie
§sie sann auch der Bürger Han
!ftr mit Gewche aufgeschlagen/
Ĝeruch/ Kteidimg/ und was
ihnen nur anständjg gewesen/
weggeranbtt/ sogar/daß man¬
cher nicht so viel übrigbehalttn/
seinen Leib zu bedecken. Dem
commandtrendm Lieutenant/
welcher/ nachdem die Frantzo-
senden Ort bereits überstiegen
gehabt/sich salvrrenmussen/ ha

Neuhätrsel; dieser
Comee ist gesehen
worden zu Leopold-
Stadt in Ungarn
vom io.Febr. l68r.
an etliche Tagenach¬
einander/ sein Äuff-
gang war aus der
Türckey/ ist gestan¬
den über dem Gole-
!gotzienfer Gebürg/

Plünderung sich cmlogirk/lrnd
Pfarrern des Orts / weil der
Stadtschreiber wegen empfan¬
gener üblen Traeiirung es nicht
verrichten können/die Biletteü
zu schreiben gezwungen; denen
Jnnwohriei rr mit Abforderung
rarer Speisen / und sonsten
grossen UberMug gechan/auch
mit allerhand harren Bedro¬
hungen ihnen noch ein ziemlich

mid hat sich sehen las-!Stück.Geld abgezwungen,
sen früh um 4.Uhr/! ' ^ ^ . .
bey derSonnenAuf- Der Frany -fett kr-ecenlio-'
gang aber wieder ver
fchwunden. Sein
Liecht war nicht feu-
rigsondern weißlicht
wie der Mond / der
Schweifs und die
Flamme seynd gewe¬
sen wie der Blitz/die
lLänge aber des,gan¬
zen Zeichens Ham
lmgefehr ro . Elen.
Die eigentliche Ab¬

bildung

ne§die um Fratickenchal
qeleaene Land^

schafft.
Lcichfals machte die Fran

>L) tzosen abermal neuel>rZe
censtones, unterm Vorwandz
daß vor Alters/ mchrencheils
um die Stadt Frauckemhal li-
gende Oerrer / in die Graf,
schafft Leinmgen gehörig/ al?
welche.Grafschafft bereits llnrer
ihren Gehorsam gezogen; da-

herc<

May hat XXXI



iTage in rer
Wochen«

c? Ä)ienstaZ/
§ Mitwoch/
rj.Donners.
? Freytag
HSonnab.

Junius / Ncaer
Vrachmsnat.

4V ^
<-)S onnkag/
Z Montag/
^Dienstag/
V Mitwoch/
r/Donnersk.

? Freylag
HSonnab.
d ^ ^
GSonnrag/
V Monrag/
^Dienstag
VMittwoch/
2s-Donmrvt.
rKeytag
HSonnabed

GSonntag/
^ Montag
o^Dtcnjklg/

.ZMikwoch/
jr/Dorrnersr.
'? Freykag^
1) Sonn -ch.

r e Nicodcm-
2 f Mareelltn -,
z z Erasmus
>4. a Quirinus
5 bBonifaci --

§ Wer mich
6 C Pfingsten
7 dPfingstmot
8 e Pfingstdkn
9 f Quattm .4«

10 gOnophrms
'<r-
11  a Barnab.
12. b Vafilid.
E> Von
^ CTrintcas
14 d Helisans
ig e Vuus
l 6 f Jnsirna
l ' gMonleichn.
^ZaHomcrus
7^ bGervasttts
D Vom reich
',0 Ci Sylver.
2.2 d AlbanuS
r.2 cAchanus
2^f Basilic,
24 g Ioh .Tauff
2 ^ a Eiogius
:6 bIercmras

Lauft.
^ 'o

^78
L̂ Lir
L̂ 26

LMO
M 24

Fftr:

Mr7
5E29

chU ? in ^ /^ ? «njetzo so
)7 - zr . v. Nun aber wird
OZ pochen. cs sich wob

^ <8 ^ halten und

der wird mein Won / rc. Ioh .ni«
c??/ liebliche
-A-Oh/ ^ O'4 , VMS/

Psingfi -Tage
86 . ) t . vsrm. ^ HM
c? V einführen.

sprach

^ ^24

>v̂ .s s !

I

en Ni
S?̂ ä
^sti8
M i

ML9

»W27

S Sonnmg
Z Montag

^ Dienstag
VMitwoch

Bon dem
r.v Cr7'Schläf
rZdLeoP « 4^

grosse

-Of ^ aul̂ Eed. ^ 52.5
rye Der. Paul

Pan ' ^ '

Niajits?Mn
May.

L2̂ b Helena
LZ e Defider.
24 VEsther
2.5 e Urbanüs
26 f Veöa

O<̂ / Ach wie
4b8 wäre esst,sein/

Alter

MeoSemtmit Christo/ Ich .; .
c? h / OL DerFrühlttig

iLD UiMteinun-'
4b8 dH Wan einmal
^ ?/ höfliches Valet.
(z . zs .v. Oh ? / kömehimerm
Lh/ .̂ / Oken sitzen
4b8
ann und armen Lazaro/Luc. is.

das wäre i c>ov.Gran Go ldes
4b8 ^ /V/ ^ hMG in L'

(Längster TtH/SoinersAnsimH
-ZSĤZ/ 2 -̂̂ / UndderSom^
O 6- ; 5. n. wehrt/
O ^ ' wer gOt ein schlechtes

b'Llvs.

nAbendmahl/Lue. am 14.
ĉ h ? nM / Unddmstarcker

lH? warm
4bG Mmider -Thr '

haltdrch fest/

Evang .Ioh . 14.
L? G Psngstm
L8 a PMgstmo
Lyb Pfi - gstdi^
Zo c Quatembers

'^i^ Mrotiella
Jimms.
1 e Mcodems
2 fMarceüin-
Evang. Ich. ;. '
Z G Trimms
4 , a Flonanus
) l>Vonrsaci>
6 cBenignus
7 v Zronleichrr
8 e Medardus
9 f Prünus
Evang. Luc. i6.
tc>G Mnophr«
i i a Varnabas
iLbVafilidcs

jig c Tobias
!lad Herisaus
r <l e Vttus
iLfJustrna

^Evang Luc. i4.
17 Volmar

.18 aHömerus
ry bGervasius
Lv c Sylverius
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-bi l düng solches
Wunder -Sterns ist
in b.'YgefügkenKupf-
ser bey chch. ^ zu er¬
sehen. Die Bedeu¬
tung dessen wollen
wir dem grundgüti-
gen GOtt hemrge-
stellet haben / mit de-
müthigster Bitt / Er
wolle dieselbe zu sei¬
nes großmächtigstcn
Namens Ehre / des
Türkischen Vlnt-
Hundes und aller
Barbarischen Chri¬
sten - Feinde Ruin
und Untergang / her-
gegen aber zu allge¬
meiner Christenheit
Aufirabm / auch reit-
lich-urrd ewigerWol-
ssahrt gereichen urrd
gedeyen lassen!

' Von Pariß wur¬
de zu Anfang des
1̂ 8l. Jahrs gcschrie-
bemdaßinNormam
dle/voneinem ^ llro-
lo ^o mit sonderbah¬
re . Aussicht / in Miß¬
ten des Cometcn eine
Todten -Truhe / wc>r-
innen ein Königli¬
cher Leichnam mit
beygelegker Krön uu
Scepter/ 'und öarbey
in Streik gerachene
.Vl-nilirl .. so sich un.
kercmauder erruor-
det/gesehen worden.

Mer

hero sie fast alle um Francken - .
thal gelegene Unrenharrm / als?
von Jbstein ? Flannnersheim/
Zrensheim/Wersenheim / Lam-
mersheim / Carlnbach / Hessen/
K biß weiters hinab / als Klo-
sser-Bockcrtheim/citirt ' daß sel¬
bige aus Freytag den z. ( r; .) '
Junii Vormittag gegen 9 Uhr
zn Grünstadt erßHmren / und
ihnen allda huldigen sollen/ bey
Vermeidung / sonsten als Un¬
gehorsame erkank zu werden/
dafern sie nicht parlren wür¬
den. Nun seynd obbedeutc
citirke Unmthanen aus dem
Rheirr - Gräflichen Land zu
Grünstadt erschienen/ und ha¬
ben gehuldiget ; es ist aber
kein ci'Mger Chur -Pfaltzischer
Untcrthan (welche  besagte
Frantzoftu ebcnmassig dahin
zu kommen citirt gehabt ^ da¬
selbst erschienen/no5) vielweni¬
ger gehuldiget . Als mry
Sambstags daraus der Capl-
taiu zu gemeldten Erünstadc
ankommen / und gefragt / wie
die Huldigung abgelauffen/
und was vor Unterkhanen er¬
schienen/, da.bey aber vernom¬
men / daß kein einiger Pfälzi¬
scher Unterthan dabcy gewe-
sm / har ersieh alsobaldenznw
Herrn General Momclas er¬
hoben/ und ihme hievon Nach¬
richt gegeben/der aber bloß al¬
lein diese Wort geredt / und
seusszendgesagt: o mon Oieu!
weiter aber nichts mehr : was
er aber damit sagen wollen/wer

^ will

Brachmon yasi Tage.

DE



Tag « in der;
Wochen.

^Donnerst,
r Freyrag
HSovnab.

Julius / Ncuev )
Heumon ar. Lauff.

r gMeobalduslpT 9
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r b Cornelius ,eML

<sj
S Sonnrag
IdMonrag
^ Dienstag

z ^ Mitwoch
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_
D G DD
GSonnrag/
LMontag/
^Dienstag
Z Mitwsch
^Donrrersr.
^ Freyrag
1)Sormabed

G Sonnrag/
ZMonrag^
c? r Dienstag
tzMlrwoch
4-Donirersr
^Freyrag
1>Sonnab.

iS Sonnrag/
VMontag/

Dienstag
Z Mirwvch
rjDonne sr:
? Freytag
tzSonnäö>

C> Bon demve rlohrn

her tzig
^10

2

^ . EzUlncus LM̂ o
5 d Dememus W z
L eEsaias ^ -17
7 f WilibaldI 5E0
8 gKrlianus AMi^
9 a Cyrillus
LOb 7.Brüder
^_

Seydbamu
lr Cg Pius
rr d Hemrtcus
ig e Margareta
14 f Bonavem.
i ^gApcst.^hekl.
löaRuch
17  b Alexius
G -Vom grof-
lg Cs Amolö--
19V Rufst na
r.O e Elias
Li f Praxedcs
L2.gMar .Mag.
r ^ aApollinar.
2H. b Christin^
D VouScr
z.rE6 Jacobus

7,6  d Anna
r .7  c Martha

Erwehlung/Gewirrer undAfpecren
auf beyde Calen der.

) ri / rs . vormit. / XZ/
^ -1)^ / undgeschwüle

M Zeitzw

W26
^7

I
cn

«rS

-W 7
Mrl
MS
Ph -in
Mr 1

LZ sPanchaleon PT 5
rygBeam 'x PN 9
goaAbdon 'cW;
gi ö Gsrmanus <ML7

en Schaf und Groschen/ Luc. r s
Donner

/ ? / ^ geneigt.

mrd laß mchrein fremde Gäst«
G8.7.nachm. Lieblich

Md gutes Heu>
tz rerrog. werter»

Alcr

w« euerVatt <r/Luc. 6.
6^ ^ / Vechoffedas

Ein Fürst und ein Stadt
OK machen einen König
^ Werter werde
tTH- fortserM/

s( 8. Q. nachm»
c? -̂ / W / sch.rchumtc

,sch;ugPerkl / Lue. am s.
OH der sieben Emd
chD M/

darjugrbtMercurius

ZinD / zum besten
:E G M!7Ü Hunds . Auf.
Gx .ro.v.LZr̂ /̂ 'h? MiNwitl
saer Gerechtigkeit/ Maikh. f.
^h2L)r cs sich legen auf
chG Regens
2-V E seinenRaht/
z-K -̂ G/M  Mies
4<S !ÜZ
) s5. Zs. nachm.

dörssrees

Junius / 7l!,§>
Brachmonat.

r.1 d Albanus
12. e Achaeius
27 f Basilius
Eoang . Luc. r 5.
r4GzJoh .Tau
2^ aElogius
r.6 b Jeremias
r.7  c 7 Schläffer
28 d Leo Papst ,
29  e Per. Pauu
Zo f Paul Ged.
Julius.
Evang . Luc. 6.
» G 4 T !>eobald.
r a Mar.Heimj
z - Corneluls
ch c Ulricus
s dDemetrius
ä e Esau .s
7 f Wiliba ldo

Evang . Luc. s.
8 Gs Kilr'antts
9 a Cyrrllus

ro b 7.B -i-üder
i rc Pius XV
LLdHemrieus

eM
14 f Bonarent.
Evang . Matr . s.
r «fG <§ Ap.Theii
löaRmh.
17  b Alexius
l 8 cArnoldrrs
iy ö Ruffina
ro e Elias
Li fPraxedes
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Ubcr welches Gesich
re bedeuteter̂üro-
lo^us sichdergestalt
solle emsetzer habem
daß er darüber ge¬
storben. Wanndie-
ftmBericht'sicherzn
glauben/ wäre die
Bedeutung reich tlich
zu nmthmassen.

Es wnrde auch
ans Embderr vom
i .Jenner An.»68».
berichtet/ daß des
NLorgens um;. Uhr
dastlbst in Osten enu
Comct-BternmGe-'
stakt eines Sargs ge¬
sehen worden.

So wnrde auch
durch eine gantz
glaubwürdige Per¬
son ausPreßbmgm
Hungern unterm
ls . Jenner Anno
l6Zi. überschrieben
mit diesen Forma
lien: Als 6aro die
Sonne rmtergehen
wollen/ist eine runde
Kugel/einer runden
Tafel groß/ an dem
Himel gesehen wor¬
den/aus welcher eine
runde Wolcke her¬
vorgestiegen/so sich
immer ergrössewund
endlich in viel Theile
zercheilethar: als
erstlich in emensicht¬
baren Drachen/ vor

wcl-'.

will das.wissen? Indessen sol¬
lenI hreCHur-Fürstl. Durch!,
zu Pfaltz dero Urrkerthaucn
anbefohlen haben/ dafem die
Frarrtzösifthe Cammer-Botten
ihres Königs  Wappen
an denen Pfältzischen Or
tenanschkrgen würden/ solche
alsobalden und in Angesicht
ihrer abznreissen/ und wann sie
(die Krantzofm) Gewalt ver¬
üben würden/ Gewalt mit Ge
walt zuwertreiben: daher ha^
be man zu Lankern die Brrr
gersihafft zusammen kommen
lassen/ sie ihrer Pflichten so sie
Sr . Chur-Fürst!. Durchlk̂u
Pfaltz geleistet/erinnert/ und
dabey anbefohlen/ auf erstes
5tẐa1 oder Losirng/ jeder mit
dem Gewehr sich auf feinen
Postenzuerheben.

Mittwochs den8-( r8.)Zn-
nii war ein Fraritzösischer Lien-
renant/mil einem Körnglichen
HuGer/ und einem Bürger
ans Mesienheim/zu Creutznach
gewesen/ wostlbsten sie Don¬
nerstags frühe König!. Fran-
tzösche gedruckte Mandaten an
dasRaht-Hktlß angeschlagen/
darinnen alle Schultheissen
und Umerrhanen der vordem
Graffchaffr Spanhein nach
Burg-Spanheim/ r. Meilen
von gedachtem Creutznach/ ci-
tirt worden allda den König zn
huldigen; die Herren Ober-
Ampt-Leute aber haben die
Mandaten abreissenlassen/
nnd bey hoher Straffe verbot.

ien/t

Heumou harXXX!. Ta§e.

JMmet-Calender.
i68j. L

<d.s



Tage in der
Wochen.

Auzu.ftus/Neuer
Augnssmen.

r
^Lmiff.

i Crrvchlung/Gewitte: undAfpecitti
auf beyde Calender.

Julius Aiterr
Heumonak.

rM «Ep -E-
GSorm <ag^
)̂Montag'

Dienstag
U-Mitwoch
^ Donnerst
? Frcykag
1) Sonnab.

G Jesus speist
l C7Ptt -Kett.
2. d Gristavus
z e Augnsitts
4  f Dominics
5 g Oswaldus
6 a Sixms
7  H Afra

gOOO»
W o

SB9
SLL 2.
^d»4-

Mann/Marc , am 8.
ü !4 hesskigenLujft-Kampff'

HH 4 I er lausst aber davom
avgeben/

GL) TT behüte
lü ^ uud spricht
O s .s . p. Unsichkb. MondSfinst«

§van . Marc .8.
rr . o/Mar . M
Lg a Apollinaris
24  b Chrtstina ^

e ^ acbbus
r 6 d Anna
r.7  e Marcha
LkfPanthaleon

5V
GSonnrag

D Montag
c? »Dienstag
L) '
2 Mitwoch
4 Donners:
? Freykag
1) Sonnab.

G Von den
8 CsCyriacus
y dRoman - *

loe Lamenkiue
<-
n f Hermann-
iL g Clara
rg aHippolik-
i ^ bEuftbip 4«

falsche
^vL 8
Wo
Wr -r

^r 8
Mlc
ungere

M5
Ml 8
«r

«r - j

n Propheten/March . 7»
vor Schaden,

ich Habs nicht
^8  H ? :echan.

Alm
HZ Mm wotan/ifl
*8  HG diejeSliicht cm großes
*8H1 ?/lD?/H4/M -mn?

Heü und trockene Tage/

Evana Matkh .7
ry ^ Beatrix
ZoaAbdon

r cPeterKett.
r d Gusta ^
Z e August,rs
4 - f Deminic-

Ep Ep
6) Sonnca.

Z Montag
Dienstag

8 Mitwoch
^Donnerst:
? Freytag
H Sonnab.

G Von dem
:rg C- M .Him.
; 6 d Rochus
17 e Verena
18  f Agapitus
rygSebaldus
LOa Bernhard.
Li b Anastasius

chren Haushälter/Luc . rs.
(n .Ls.vgn ^ x Unglück/
sÜ4/ ^ / ? in A.,werden aber

-<G 1) welches diesem
^ .4  Potentaten begegnet/
H ^ r kaum ohne Donner¬

er 8  ck- wäre er, <»u c^ycrm
M Miebcn/Gewitttr

Lvang . Luc. r^
5 'Dswald - :
6 a Sixms
7  b Wa
8 c Cyrracus
y d Romanus

ro e Laurentius
nf Hermann-

^ ^ ^
SSonnra

)> Monmg
«̂ Dienstag
tz Mitwoch
^-Donnerst:
? Freytag/
tz Sonnab.

G Jesus weinet
KL ErcSymyh
Nd Zachäus
24  e L' atthot^
L5 fLudovicns
26  g Severinus
r.7aRuffus «K
r 8 b Augustinus

nbkrJ

ttry

-Kc ?)

erusalem/Lnc.am I- .
OH .g .v. Linstmchen/

G in G / Hunds . Ende
A 8 so wäre es ihme nicht
6-8  chG ^ /Li ^ K̂ W/
-I 8 -̂ -1)4 DD ^ oluz machet

Ü1? >?:c) trschreu. fichallhier
0 schier werdrrr viel

Evang . Luc. i - .
rr ' Mara
ig aHippolims
14  b Eusebius

car.Hm.
rü dRochus
r7 e Verena
r 8 f 2lgapims

5Z> «(N d
GSonnta«

^Momag
^Dienstag/!

G Von dem
LY CrIoh .Em . !
Zo d Rebecca
Ne Paulinus

Phari
^Kro

«SS

faerundZöLner/Luc. am ix.
)r/zs .v. H ? / tztzreissmaue/

^ilchnLnvortzcrPcftgrAB
sehr mausig/

Evang .Matt .i Z,
ly " Sebajd.
roaBem.
Li b Anastasius
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.wachem cm Eoruelk .ten/denen Frantzosen nicht LU>
ihergentten / hernach gehorsamen : den Erfolg wird
iaber sich hinkerwerts
in viel Stücke / wel
checheils unterschied^
liche Fahnen / thetls
Reuter prersentirten/
ausgebreiket ; letzkich
ist dieses alles in ein
ans einem Berg sie
hendes Schloß / ans
welchem Flammen
und feurige Kugeln/
als wenn man Stü¬
cke G .schützes loß-
brenncte / und eine
feurige Brunst ent¬
standen wäre/ausge-
worffen worden . Um
dieses Schloß herum
haben sich zweymal
bald grosse/ bald kiel '
ne seuruze Suerne so
hen kasien/welche/als
sie verschwunden/
gähling/in Gestaltei¬
nes felsichte Thums/
und einer in Feuer
und Füncken sich er-
fchüttenden ^ läcki
n» aufgcstandd/wel¬
che sich auch bald wie¬
der verlohren.

Domrerstags den
r o. ( ro .) Febr . Ä-
bends um 5. Uhr hat
man zu Pirmem/
ohnweit dem Brun¬
nen / nachfolgende

die Zeit weifen.

Frantzosen Hausen in dem
LuxenbürgisiHen »bei / und

handeln ohNgefHeue wi¬
der den Frieden.
168 i steil Jahr/fiel der

ToOomrs äe 6 uü)' mit r OOo
Pferden / soo . Trag n .rnund
einigem Fußvolck / ans Befehl
es Königs in Franckreich/ in

das Lützclburger-Land/ woselb-
sten er das Städklein Orchi-
mont neben zO. Dörssern / so
davon dependüen / eingenom-

en/auch dieSpanisihe Guar-
mson mit Gewalt heraus ge¬
geben / eben als wann man
mit ihnen in einer vollkomme-
ti.rr̂ Rupkur stünde : und als
oreSpanischeOfficirer gedach¬
te rr Qomcs c!e gefraget/
aus wasUrsach er solcher Ge¬
stalt verführe/ hater geantwor¬
tet / daß er seiner Ordre folge.
Gemeldte Frantzosen haben
auch znVrrton Placaren an-
chlagen lasse n/eermög welcher

Personen und Einwohner /
mW was davon dependirt in¬
nerhalb 4 . Wochen Zeit / sich
des Königs von Franckreich
Souveränität und Gebot un-
terwerffen / und ihn für ihren
Herrn erkennen sollen. Gleich-
fals haben die Frantzosen das

. ^ d̂em Skisst Lüttich gehörige
Geschieht am Him ^ Schloß Rocheforr eingencm-
melgesehen : Csha - men / undvom Comwendan-

ben > ' len

Augnftmen har XXXI . Tage.



Tage in der
Wochen..

September/Neu

yMmvoch/
rj-Donnerse.
AFreyrag
'tzSonnab.

V Sonntag
D Montag
e?' Dienstag
? Mitwoch
^Donnerst:
? Freytag

HSoflnabed

VSonmag
^Momag
^Dienstag
!? Mitwoch
^Donnerst:
S Freyrag/
h Ssnnab.

Herbstmonat.
i f Egidms
2. gAbselon
z <r Manfuct.

bMoyfts
G ÎEsus heilet
52lr  Hercul,
ä dMagnus
7  e Regina
g fManaGeb.
9 g Gorgonius

loa Sosthems
O'-
lib Protus
V Vom Sa-
irEi ) Syrus
iz dMaternus
i^ efErhohung
15  fOuarem..?
l6g Euphemia
r7a Lampe rt.4<
l 8 bNmhan.^

r«O d ^
S Sonntag/
DMontage
c?»Dienstag
?Mitwoch
r/.Donners.
? Freytag
hSonnab.

LOdFai r. *
r.re Matthäus
rrfMauritius

gTecla
24  a Rupemrs

bCteophas

Erwehlnng/Sewitcer undÄspecren
aufbeyde Calender.
"fallen aberdoch"
mdas Wchedem

»r-H Todtenhaus.
Seeahr.nden.

tauben Menschen/ Marc.7.
^ H.L6.N.

die Schwängern
ttz? mögen sich wolfurfthen/

dann bcy mancher dörffres
sehr übel stehen.

^ Lẑ ?/̂ D?.^ m^ ? in n§
Alter

48 Anjetzo feine
nm, r
Al i
Ali4

MIO
«r4
M8
Mr ';

D VondenlO.
iyCi4Elias

«<N
G Sonntag/
)) Montag/
« D̂ienstag/
? Mitwoch/
2s Donners.

G Niemand
r6El fCyprian.
r7 d Cos.Dam.
rLeWenceslaus
Ly f Michael
Zog Hieronym- ! ^ hlv

arrffas
cĥ 8

pr8
P2LZ
<M8
«rr
^ L
kan zw
^Ly
-LZ
-Ul6
-Lr8-

iaen Männern/ Luc. i7.
</2s?r / Gib Acht/ ^ ago
G6/s  y. nachMi daß die

cs?/ Nun sausend und

Augustus/ Alter
Augusinion.

LLc S ynrph or.
LZ tZachäuS
24  r Bartholom

s Ludovieus
Evan. Mar(. 7.
Lg Dir Sever.
r/7a Gebhardüs
r.8 dAngustinus
Ly cIoh .Emh:'
>od Rebecca.

e Paulinus
September.

t sEgidülS
ttev Priester und Leviten/Luc. lv.
PV -M ^ der Herbstsaat
v 8 Die Harpffetunger zetzund
(l/4 -v. fem/und
48 sonderlich bey dem
48 6̂ -? Trauben-
S m-L/Zeitigung
cstz Men Wein/ vieullche

Evang.Luc.lv.
r. Gr ; Absolon
z a Mansuet-
4. b Moyfts
5 kHercul. XU
6 d Magnus

^K » G-b

4 "8 ^ -ĉ L brausend
LZ4c? OinL / Tag

und Nachtgleich,
-XS/csc?' Herbsts-Airfang.

Evang Luc 17.
- G '4Gorgon

L0a Sosthems
ll bProtus
rr c SyruS
rz dMaternus

efErhöhung
15  f Nicomedes

eyen Herrendicnen/Match.s.
-)(-?/ O- Regenwittermm
>r ^ .n. ^ Saiten nichtjer,
^8 ^ /0 ? sprmgem
*8  QL flehet wider
*i*8 QS / A-ch'r ftinerauS.

Evang.Matt.6.
lü ^ rtEuphem
17  a Lampmus
lgbTitus ,
ly c 2natemb»
LO- Faustinus

«
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ten begehtt/ ihrem König düs
i-ioinLAum zu s,rXilirm.Hin-
gegen haben die Lützclburgcri
Bauren und Land-Leme/ bey

starck/ in einem Dorff
(unter die Vogrcy Arlon gehö-

eelste auff einem' rig) fast ein gantzes Frantzösi-
granen/ der hinterste sches Dragoner -Regiment/
auf einem schwarze» samt dem Obristen Tillader/

den stch an dem kla¬
ren Himmel z. Reu¬
ter prcesentiret/ da¬
von der eine/welcher
voran ritte / auf ei¬
nem weißen/ der mir

Herbstmon har xxx . Tage.

Pferdsaß . Der auf
dem weissen Pferd
hielte in der rechten
Hand einen Degen/
in der andern eine
Earbarsche/ uudwie-
se nach etwas ; wor¬
auf der / so auf dem
schwarzenPserdsaß/
vor dem/der aufdem
weißen/ in die Knie
gefallen. Diesem
nach hae sichderHim-
melvertunckelt/uud
können die jenige/ so
solches gesehen/ nicht
genugsam sagen/ wie
schön uud helleuch¬
tend der Himmel/
mittlerweile dieses
Gesicht sich prassen-
tjrt/gesehen

Aus dem Haag
vom rb .Martii An.
iszi . war zu ver
nehmen/ daß nun be
reits zum dritten mal
daselbst des Abends
von l o. biß i r . Uhr
ein erschröcklich Zei¬
chen an dem Firma¬
ment des Himmels

sich

ohngeachtet dieĵ r für sein Le' °
den lsooOO . Gulden gebot-i
ten/ neben andern mchr Offici^
rem niedergemacht; rvorauff
die Frantzostn solches Dorff
gänzlich eingeäscherr/ sich ver¬
stärke und überall ernquartirt/
also daß die Unrerthanen vor;
dem an jedem Lapiram täglich
eine Pistol / dem Unter,Offici-
rernach Advenane und jedem
Soldaten neben der Fonrage
5. Gulden erlegen müssen.
Ob auch schon die Franzosen/
nachdem man ihnen die Stadt
und Schloß Virtori einge-
raumt / sich gesteller/als wenn
sie das Lützenburgische wieder
verlassen wolten » so har er
doch aus gervissenBrieffen mir
Verwunderung vernehmen
müssen / daß sie noch immer
fortgefahren/ gemeldte Pro
vintz übel zntracmen/und sol¬
chen Gewalt zu ven'lben / der,
gleichen bey öffentlichen und
schärffstcn Krieg nicht gesche
hen tönte ; weßwegen die ar¬
me Unterthanen die Dorff¬
schafften verlassen/nnd sich mir
dem wenigen / so ihnen am
Viehe und anderm übrig ge¬

blieben/



Tage rn der
^ Wochen.

Ocrober/ Mm-
Wcinmon.

Freytag
ft) Sonnab.

i a Remigius
r bLeodegariz»

«G>
L)Sonnrag/

Montag
«̂ Dienstag'
ZMitwoch
^Donnerst
r Freytag/
ch Sonnab.

G Von der
zEis  Janus
4. dFranciscus
5 ePlacidus
6 fFides
7 gAmalia
8 aPelagiuS
9 hDionysius

qK ^ W
C>Sonnrag/

HMontag
^ Dienstag
K Mirwoch
2z Donnerst
Wreytag/
!l) Sonnab.

O JEfns hei-
io El ) Gideon
<F^
nd Burckhard
iL eMaximil.
sg f Colomann.
14g Calirms
15a Hedwig
16bGaLuS

^ !d
GSennrag/

Momag'
^Dienstag/'
KMitwoch
rpDonnerst:
? Freyrag
-k Sonnab.

S Von dem
i7Er <Hennmg
18 d Luc.Evang
lyeProlomeus
r.Of Wendelin«
rrg Ursula
L2.a Cordula
Lgb Severinus

^G Sonntag
L Montags
0^ Dienstag
Z Mitwoch/
^Donnerst:
? Freytag/
1̂) Sonnab.

D Jesus heiler
74 Cr- Fortun.
LgdCrispinnS
r6 eAmand
r.7  f Sabina *
;8g SimöJud.
Ly aNarcissus
)ob Hanmantt

^ -G
S Sonnrag

D Vom dem
1 CroWolffg.

Witt
LSrL

^24

ry

^16

t

Er .vehnn ^ /Gewitrei und Aspecren
auf beyde Calender.

AZ Je ^ gibts viel Zeichen
^ d»/4Ä inderLuffl/

wen Sohn ru Nain / Luc. 7.
-hin Np, rn ^ Kalke Winde
Ei Sin -L/ ZinM.
G 4/1 - «w. aus Er den viel
A ^ 7 wollen den Meister
Al )/ ? Z Mier .

A '4 vergiffrerDufft.
Ol ) spielen. ._
nen Wassersüchtigen/Luc. 14 .
A ?/ M '

Alker
AD Aw'etzo wird

KO 'X-dMAV ^
E manden rotttt

ĵ G MermkdmrHahnen
4 :S ^ ?W / M DieWind,
cstz/A ^ Pfor ten thnnstch

n"Gebot/Vratlh . am 2L.
4̂ gnmmizsechM

noch weiter ans. ^ "
«̂ S ^ r fthen/schwerlich
D ) . fo . n . Nun
* 8 .-̂ 4 / ^ genehme und
M werden sie
4 8̂ O4 - DinM bequme^

Gichtbrüchiaen Matth. 9.
Al)/ ^

^Gh/Al ?̂ /A4 der Wein-
^8 M « / les- Tage . ^
) 6. r r .vormir. ohne Schaden
- in Mi voneinander gebracht

A ? / OZ / c?1)/ ^ <? / AG
Schnee oder

MenKleid/Matth , rr.
^2 werdem Regen

iSeprenchcL/Aü'e-
Herbstmon.

Li (Matthäus
ri f Dtanrjt)^
Evang . Luc. ? .

G Tecla
24  a Job . Emp

b Cleophas
r6 cCyprianus
r/7 d Cos. Dam.
r8 e Wencesl.
L- f Michaep
Evang . Luc. 14.
Zo G !? Hieren.
Ottöber.
1 a Remigius
r ö LeodegaMs
z c Stckpncj-
4 . d Fmnciftus
^ e Aurclia
6 fFides
Evan.Makt.Li
7 Gi8Sergi-
8 aAmalia
9 b Dionysius

lv c Gideon
rid Burckharr.
ur.eMaxinnlian
ig f Colomann
Evans . Mat . z>.
14 Gi Ĉalixr?

»Hedwig
r6b Gallus
r7c Hennings
18 d Luc.Evang.
rye Peolomeus
»o f Wendelin.
Cvana.Mattii.
ri Grü Ursula
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sich erzeiget/Mlches
von Sllden kommen
und nach Nordenge
schossen/aber von sol
cher Länge/ daß man
weder Anfang noch
Ende hat sehen kön
neu / und stye der
Strahl überaus
breit/ von rocher/
schwartzer/ weisser
und blaner Farbe/ a-
ber viel erichrockti
cher/als der letzte Co.
met/anzusehengewe.
fen.

Zu Hochstatt/ in
einem Flecken/ eine
Stund Gangs von
der Hochgrafl Rest
dentz und Stadt Ha¬
nau gelegen/ begab
sich dieses Wunder¬
werk: Eines Inn-
wohners daselbst/
Philipps Burgers/
Tochter/ Namens
Apollonia/war von
denen Urschlechten/
Blattern oder Maß¬
en gantz Sprachloß
worden/ sogar/ daß
Ae biß in?achte Jahr
hernach kein Wort
mehr reden können.
Als nun ihre.Eltern
sich unter ihnen bere¬
det/ ihrbey denAertz-
ten einige Hüljfe zu
suchen hat sie solches
gern crckt/und wieder

ange¬

blieben/ biß ttntcr das Geschütz Wemmon hat
derVestung Lützenburg salvi-
ren müssen»

Ferner haben dieFrantzoscn
r s.Mann zu Pferd/welche der
Prinß deChimay/Gouverneur
der Stadt Lützenbmg/vor selbi¬
ge heraus geschickt/um Wacht
zu halten/weggenommen; als
bemeldkep Gouverneur solches
vernommen/ hat er alsobalder
150. Reuter und Dragonc
commandirt/denen Frantzostn
nachzujagen/wie dann auch sol-
ches dergestalt geglückt/ daß sie
nicht allein obbemeldte 25
Spanische Reuter irr dem
Dorff Berthange/ allwo die
Frantzosen im Schloß-Hofbey
rvO. starck gelegen/ wieder be¬
kommen/sondern muH biß in
roO. Frantzösischx Pferd mir
ich in die Stadt Lützenburg zu¬

rück und eingebracht haben.
Besagte Frantzosen stelleten
ich anfangs zur Gegenwehr/

nachdem aber die Spanischen
8.Frantzosen niedergemacht/

>aben sich die übrigen mit der
Flucht salvirt. Spanischer
Seiten stynd nur 4. rodt ge¬
blieben. Der Marschall de
Humiers solches vernehmend/
har alsobalden Repressalien ge¬
braucht/und seine unrerhaben-
de TrouppenM r. Corpora
gecheilet/ist in Flandern einge¬
fallen/ deren eins Herlebeck/
Dienst/Nivelle/ Engelmünte
und Thiele; das andere aber
zwischen Brugesund Neuport

alle

XXXl< Tage.



Tage in der
Wochen.

HMo mag
^Dienstag
2 Mitwoch
4Donner6t:
? Freyrag
tz Sonnab.

SSonmag/
^ Montag/

Dienstag
2 Mitwoch
L>
ri-DoRnerSt.
r Freyrag
HSonnab.

^ ^ ^
GSonnrag/

L Montag/

Noyember/N«;
Wimermon.
7 dAVer Heilig
r eAller Seel,
z f Tyeophiius
4 g EmencuS
5 » Blandina
L bLeonhardus
G Von deß
7 CriWilibro
8 d Claudius
9 e Theodoric.

ro f Mart. Pap
O
r i g Mart.Bisi
LLa Jonas

bBnccius
§ Von der
rch ErrLeviiiA
rg d Leopolds

))
Lauff.

M 7

Etwehlunz/Gewitter undAspecren
auf beyde Calendcr.

will es allhier auf die
GH - rcir . Gute
^ Consilia werden gegeben/
O 5 . 47 . vonn.

dieKrancken amMiltze
verlängern ihr Leben.

) Dienstag -1ü e Otttnarus
17 f Hugo
l 8 g Eugenius
ryaElisabecha
LQbAmos

gischen Sohn / Johamg..
M Bahn bringen - Anjetzo
A-h verspricht^ und ? noch cln
-̂ ^ / kleines ^ ach-

fömmerlein.
Alrer

(io . 17. nachmir. LH?
M O2 -K4 ? , Der

Anfang

§ Mitwoch
2s Donners.
ZFreykag/
H Sonnab.

SSonnsag/
-̂Montag/

0^ Dienstag

Li CrzMar.Op
22.dCeeilia

^ _ _ e Clemens
2 Mitwochs L̂ fChrysogonus
^Donnerst 'L5g Katharina
? Freyrag >L6 a Comadus
tz Sonnab . r.7 bBuAö

iLv G Von der Ei^ -A/M_
G Tonmag/

Momag
j ^ Dirnsta

L8 Ci Advem
ryd Saturn . ^
zo e Andreas

Köm«
Mro
«Z
«16

0

Mr .7
_

Rechn ung deß Königs / March . 13.
^ ?r6 !HeSW gefällt mir
LTLlo lUcĥ wol/
x^ r.5 Jetzundnimr dieKält
LMO -Zk-B vollend sehr zu/
cW 24  O r . ro. N. -Zk-̂ ^ /csM/
^9 Otz der Soldat har doch
FKL 7 4 «V keine Ruh.
Zins-
SZ8 6
sLro

Z
^ .15
^r .7
V 9
Wr.i
mei -trr

*^ 4
-OLv

groschen/March, amrr.
^1 )/ A-2 ? Inhaber das

Gin Mittel
derTod frisst

Q2 M ?/ 2 dir. mchkalso/
alle Menschenkind/

) i / 22. v. <? tz/ M lüDl-
^̂ S ^ / E / ^
ru; Christi/Match.

drum grosse Herren
nicht sicher find.

lü<?k widergeMächker

Ocrober / Alter
Wcinmon.

LZ. a Cordula
b SevermnS

?4 c Fortunat-
r.«; ö Crispmus
räeAmand.
27  f Sabina lX
Zvang.Joh . ^
L8GLiS .Jud.
ry aNarcMs
Zo bHarrman.
; r c Wolffgarrg
November.
1 VAllerHeilg.
L e Mer Seel,
z f Theopbürrs

Eoan .Malt >8-
4 . Grr Emer.
5 a Blandina
6 bLeonhard:,
7 c Wilibald-
8 a Lheodori-
9 e Claudius

lQ f Mar .Pap .
S )an . Ma !t .r2 ..
nGrzMar .^
12. a Jonas

b Brrccürs
14 c Levinus
15 dLeoboldus
iLeOt -.mVM
17 5 Hugo
Evan Mm, .- .
L8 G rg Gelaf.
ryaEllssbecha
LO b Amos
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fangen zu reden / zu
chrem Datier sagend:
VaeterUchkan/Gott
Lob! wieder reden/
Hai auch von Hag zu
Tag sich gebessert/ un
redet nun so gut als
jemand.

Aus Stettin un¬
term 14.Jan . rL8 2.
war zu Vernehmen:
welcher Gestalt sich
den 9. dieses in der

'Nacht 2 . Kriegsheer
!am Himmel sehen
lassen/ eines aus dem
Norden / welches
gantz roch gekleidet
war/und das andere
aus Süden / so blau

^montirkgewesen/wel-
'chcs man alles gar
'genau ' sehen können/
und zwar recht über

' der Stadt.
So berichte Brief-

fe von Pariß/daß sich
!die Raaben in gros¬
ser Menge / Schaa-
rcnweise gegeneinan¬

der schwebend / über
selbiger Stadt sehen
liessen/welchesfürein

^Zeichen eines bevor¬
stehenden Kriegs 0-
der grausamer Pest-
Seuche gehalten
wurde.
BefthueibnZZwey-
erMLßgebnrte.
' ^ Ontags den r.

(ir .)

alle Schlösser / Kirchen und
Dörfler erstiegen/ und in - 4.
Stunden Zeit ausgcplündert/
Geist- und Weltliche / Cdel-
und Amptleute / so sie angewof-
sen/ ohne Respect gefangen ge-
nomen/un samt demRaubsehe
cs der Printz de Vaudemont
mit seinen Ln der Eil zusammen
gezogenen Reutern und Dra¬
gonern verhindern kennen)
nach Mmm geführet.

E 'lsafflsthe Begeben¬
heiten.

A ^ Jtkwochs den n . (r i .)
^ ^ May des mehrbemeld-
ten 168 r . Jahrs war aus Be¬
fehl des Intendanten zu Bri-
sach der gantze CtsasssscheAdel/
und aus jedem Dorff ein
Schultheiß / ein Heimbürger
und ein Bauer zu Nieder -E-
henhcim versammlet / da er in
Frarrtzösischer/ nachgehends a-
ber der Freyherr von Wangen
in Teutscher Sprach ihnen
proponirer : Daß / nachdem
Ihre Köntgl . Maj . in Franck-
reich das Ober - und Unter,El¬
saß / durch den Münster - und
NicmegischeFriedens -Schluß/
also auch der Ritterstand über¬
lassen worden/sie sich auch be¬
reits durch Depun 'rtezu Pariß
submittiret : Als halbe er diese
Verfamlung angestellt/um sie
zu versichern daß der König sie
in seinen Schutz nehme / und
alle die jenigen Privilegia/fo sie
unter dem Ertz-Haus Oester¬

reich

Wimermon har xxx . Tage.

Jammer-Calender.
_ 168;.



Lage in der
Wochm.

rNritwoch/
4-Donnerst.
.Ä Frcytag/
tz Sonnab.

OSonmaa-
^»Montag/
o^Dienstag/
^ Miiwoch/
2; Donnerst
§ Freytaz/

h Sonnab.
W ^ d

Sonnig'
r Montag/
«̂ Dienstag/
^Mitwoch/
rj-DonnerskL
Z Freymg/
1) Sonnab.

.December/Neu ! Z
^ Ehristmon. 'Laust.

i f Eligius >«D /,
L g EanLida W L̂i
z aCastianus ^ 4̂

b Barbara  W 7
D , Es werden Zeiche
5 Er Samarrr . M o
6 d Ntcoläus.Mi;
7 e Agachonia M27
8 fMar .Emp. jMLO
9 gJoachimus M24

loaJudich.
<-
n bDamasms

d d
S E Lnmag
DMontag
^Dienstag/

1) Sonnabr , 2^b Cbnsitag

GSonnmg
^ )Memag/
0-? Dienstag
2  Mirwoch
^Donnerst.

. - Lreytag

D Vorr Tödm
r6C Sttphan --
2/7 dIohan .Ev.
28 e Kindl. Taa
29 f
go g David

ia Sylvester

Ermehlun^ 'SeivLtm undAspecren
anfbeydeCatender.

aberzmlich
*8 -XM eA4-/ <?2
Ulk)/ psirdelich.
G L. -' 7.vormü. «??/

_

S Da aber Jo Hanne
i2C -. Epimach.
igdLuciaOmlia
i ^ e NicasittS, rW 5
15 s2rrattm.4«Mi 9
rLgAnamas l^ z
I7aLazarus ^ 17
18 bWumb . ^ . isL 1

G Bon dem Zeu -g
29 Nemesi-
ro d Amman 4 . EL 8

, LI e Thomas >̂ r»lO
2 Mitwoch/! rr f Mata !^ 2;

^Donnerst . , r ; gDagobert - W 5
! 24 - Ad. Ev. »̂ ^ 77

ng der
Ei
E;

M!*17
Ey>
^ir

ngeschehen/ Lrrc. arnri.
977) Eöwilljetzund

A mit leidemr'cher
ch8  Witterung
*8  M ? LXC)

^ ?/ W
c/1) lpielen.-

Alter
( <. z s.v. ^ inr?' ^ /O?

s im Gefangnuß/ rc. Matth . 11..
L Nun macht das

LandunddasGeld/

4-S r m^, -X-4. Diese
c/̂ /ÜZk)/ l) Retr . wollendem
O k̂-/ Win :er ÄM
Az . lL .V. X̂ l)?

nußJohmmis/Johan . i.
daß man die Winterquartier

c? 2j. tt.:dTho. anaelweitt
^c^ /X-2-S in A,/ Kürzester Tag.
X7c?2  Winters Anfang.
^G/c ?H' muß halten imFeld.

j 02 ausinacken/und'
)io . i ^ n. /ASk) Kälr genug
Pwphettn .March.2.^ "
L?? O 42  DasalteJahr -uEnd

^2  ffch erzeigem
8 -̂ LA1)M gcloffenist/
»s ^ rr/Lüa -' R -gmimd>!
Zin ^ / LUH im Neuen steh uns

beyHErrJEsu Christ. Schnee.

November/ Neu
Wmtermon.

Ll c Mar .OpA
LLdEecilta
r ; e Clemens
24 f Chrysogon. .

Evan. Matt .2^ .
L^Grf Earhar
26 a CenraduS
2.7  b Brrjso
Ltzc Güntherus
29 d Samrnin.
Zc. e Andreas
December.
i fLongmus

Evang. Mat .2i
2/Gi Advcnr
z a Castmmrs
4 . LBarbara
5 cSamariran.
LdNttolaus
7 eAtzarhon.
8 f Mar . Emp
Evang. Luc. ri.
9 Gr Joachim.

10 aJndich
libDamasus
l2 c Cprmachusi
r; dLuc. Ottil. .
14 eNicafius
15 f Johanna
Evang.Matt .i 1
16 Gr Ananias
17 aLazarrrs
-l8 bWttmkaK
r ? cQnatember
LOdAmmon-
ri eThomas
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